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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 2 8 0 / 2 0 1 9 / B V    
Datum: 

06.09.2019 

Federführung: 

Dezernat III, Kulturamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Projektvorstellung „Spring Games“ und „Public Ping 
Pong“  
Anhörung von Betroffenen gemäß § 33 Absatz 4 
Gemeindeordnung 
hier: Herr Ntuanoglu, Vertreter des Turniers „Spring 
Games„ 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Ausschuss für Bildung und 
Kultur 

19.09.2019 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 23. September 2019 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Ausschuss für Bildung und Kultur beschließt die Anhörung von Herrn Ntuanoglu, als 
Vertreter der Spring Games, als Betroffener, gemäß § 33 Absatz 4 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur vom 
19.09.2019 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

Aufgrund des Tagesordnungspunkt-Antrages der SPD-Fraktion wurde in der Sitzung des 
Gemeinderats am 27.06.2019 gemäß 18 Absatz 3 der Gemeindeordnung die Aufnahme des 
Tagesordnungspunktes Vorstellung Projekt „Spring Games“ und „Public Ping Pong“ beschlossen.  

Herr Wasilios Ntuanoglu soll daher als Vertreter des Turniers „Spring Games“ und des Projekts 
„Public Ping Pong“ gemäß § 33 Absatz 4 Gemeindeordnung in der Sitzung des Ausschusses für 
Bildung und Kultur angehört werden. Mit Herr Ntuanoglu wurde eine Redezeit von 10 Minuten 
vereinbart. Er wird seine Projektidee mit einer Präsentation darstellen. 

gezeichnet 
in Vertretung 
Wolfgang Erichson 
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